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44. JAHRGANG

Ist Breitensport heute noch gefragt? 

Es gibt für unsere Jugend für die 
jungen Erwachsenen und auch für 
die Älteren unter uns, vielfältige 
Turnangebote. Unzählige Angebote 
wie Tanzen, Schwimmen, Yoga und 
vieles mehr. In der Frauenriege, der 
Männerriege, der Jugi ,dem Muki 
und Kinderturnen, wird Breitensport 
betrieben. Besonders bei den 
Kleinen und der Jugi ist es das Ziel 
die Kinder an das Turnen 
heranzuführen und ihnen einen 
Eindruck zu geben, was alles zum 
Sport dazugehört. Vielfältige 
Bewegungen und Spiele gehören 
dazu. Bei den Erwachsenen steht 
die Bewegung aller Glieder und 
Muskel im Vordergrund, der Spass 
und das "Zusammensein" ist dabei 
ein wichtiger Punkt. Bei allem gilt, 
Bewegung muss Spass machen, 
denn auch die Lachmuskeln sollten 

auf jeder Altersstufe trainiert werden. 
So hoffe ich, dass Breitensport noch 
immer gefragt ist. Für dies braucht 
es initiative Leiter und Leiterinnen. 
Mit Petra Stahel, Patricia Masciali 
und Daniela Portmann haben sich 
drei Junge Frauen zu Verfügung 
gestellt unserer Jugend diesen 
Breitensport zu vermitteln. Ich 
wünsche den dreien viel Erfolg und 
hoffentlich viele begeisterte 
Jugendliche.

Allen die sich gerne in der 
Gesellschaft  bewegen wünsche ich 
im zweiten Turnerhalbjahr viel Spass 
und ein tolles Training.



Frauenriege

Monika Weber

Liebe Leserinnen und Leser
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Grillabend 

Volleyballclub Ettenhausen

Patricia Masciali

1 von 1

Die lauen Sommerabende vor den 
grossen Ferien haben uns ermöglicht 
auch dieses Jahr einen 
wunderschönen Grillabend zu 
verbringen. Traditionell anstelle des 
letzten Trainings geniessen wir 
Volleyballfrauen jeweils diesen Abend 
bei einer unserer Spielerinnen 
zuhause. Alexandra und ihr Freund 
Denis luden uns dieses Mal zu sich 
nach Aadorf ein. Ein lauschiges 
Plätzchen unter freiem Himmel, bunt 
sommerlich dekoriert und 
eingerichtet empfing uns bei warmen 
Temperaturen. 

Beim Apéro stiessen wir an auf unser 
tolles Team und auf unsere neuen 
Frauen, welche eine grosse 
Bereicherung sind für unseren Verein. 
Sind wir dank ihnen wieder 
regelmässig genug Frauen im 
Training, so dass wir uns 
wunschgemäss auf die 
bevorstehende Meisterschaft 
vorbereiten können. 

Dass wir nicht nur talentierte 
Spielerinnen sondern auch kreative 
Köchinnen im Team haben, zeigte 
das variantenreiche und köstliche 
Salatbuffet. Das Fleisch war perfekt 
grilliert, vielen Dank an unseren Gast-
geber.

Die fröhliche Stimmung, lustige 
Themen, welche den Einen und 
Anderen ein Lachtränchen in die 
Augen trieb und Dankbarkeit für das 
Zusammensein können, dominierten 
an diesem Abend. 

Mit Vorfreude schauen wir dem 
September entgegen, wenn wir 
zusammen ein Trainingswochenende 
in Morschach verbringen werden. 
 Bestimmt werden wir nicht nur hart 
trainieren sondern auch viele lustigen 
Momente zusammen verbringen. 

Zufrieden und müde verabschiedeten 
wir uns vor der Sommerpause 
voneinander und machten uns kurz 
vor Mitternacht in verschiedenste 
Richtungen auf den Heimweg. 

Herzlichen Dank an alle fleissigen 
Helferinnen und Helfer. Eine schöne 
Sommerzeit wünscht euch eure 
Präsidentin

Patricia Masciali
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Der diesjährige Grillabend stand 
unter einem Gewitterstern. Die 
Prognosen sagten auf 21:00 Uhr 
heftige Gewitter voraus. 

Pünktlich um 18:30 starteten zwei 
Gruppen mit dem Velo. Die 
sportlichen schlossen sich mit ihren 
Mountainbikes Ernst an, der sich eine 
anspruchsvollere Route ausgedacht 
hat. Die andern machten mit Franz 
eine Runde. Franz hatte die 
Wetterprognose scheinbar auch 
gesehen. Er machte eine ungewohnt 
kurze Runde. 

Erwin und die Senioren waren noch 

mit anfeuern beschäftigt als Franz 
mit seiner Gruppe am Eisweiher 
ankam. Nach dem ersten Schluck 
Bier war es dann soweit, die 
Grilladen konnten auf den Rost. 

¾ Stunden später trafen dann die 
Bikers mit Ernst ein. Sie profitierten 

von einer perfekten Glut auf dem 
Grill.

Das gemütliche Beisammensein 
wurde um 21:00 Uhr durch die erste 
Regentropfen gestört. Kein Problem 
dachten die Männerriegler! Tische 
und Bänke unter Dach und weiter 
machen.

Der Regen wurde immer heftiger. So, 
dass der Grill Abend um 22:00 Uhr 

Grillabend

Männerriege Ettenhausen

Christian Brunner

1 von 2
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abgebrochen wurde.

Die Fahrt mit dem Velo nach Hause 
 war so nass, dass man kein 
trockenen Faden am Leibe trug.

Nur vier nimmermüde Jasser, die 
dem Regen trotzten,  konnten nach 
23 Uhr ganz trocken nach 
Ettenhausen radeln.

Trotz allem, die Stunden die blieben 

wurden von allen genossen und ich 
bin sicher auch im nächsten Jahr 
sind alle wieder dabei.



Grillabend

Männerriege Ettenhausen

Christian Brunner

2 von 2
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UBS Kids Cup

Monika Weber

1 von 1

UBS Kids Cup

Mir Begeisterung nahmen die zahlrei-
chen Kinder an den verschiedenen 
Disziplinen teil. Begleitet von Jugend-
lichen massen sie sich in Schnelllauf, 
Weitsprung, Ballwerfen. Die Plausch 
Disziplinen wie Hindernisparcour, 
Turnschleudern, Fussball Zielschies-
sen wurden mit grossem Vergnügen 
absolviert. Die zahlreichen Fans, so-
wie die Festwirtschaft sorgten für ei-
ne gute Stimmung.
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"De schnellst Ettehuser"

Über 80 begeisterte Kinder und 
zahlreiche Zuschauer sorgten für eine 
tolle Stimmung an diesem Anlass. Es 
ist den turnenden Vereinen von 
Ettenhausen, mit ihren vielen Helfer 
gelungen diesen Anlass zu einem 
tollen Event zu machen. 

Mit Begeisterung und lautstark 
wurden die Läufer angefeuert, bei der 
Siegerehrung gab es nur glückliche 
Gesichter. 

Wie immer war auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. So dass alle gesättigt 
und zufrieden nach Hause gingen.

Schnellster Ettenhauser

Monika Weber

1 von 1
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Der Bike- und Spiel-Spass Etten-
hausen bei strahlendem Sommer-
wetter

Am 11. Juni stand ausser Frage, der 
3. Bike- und Spiel-Spass kann bei 
perfektem Sommerwetter abgehalten 
werden. Bereits kurz nach 10 Uhr wa-
ren die ersten Teilnehmenden bereit 
zum Start. Bis 13 Uhr nahmen rund 
100 Personen, zum grossen Teil Fa-
milien aus Ettenhausen und den 
Nachbardörfern die Strecke von rund 
13 km in Angriff. Die fröhlichen Velo-
fahrerinnen und Velofahrer aller Al-
tersgruppen fuhren nacheinander 

fünf Posten an, wo sie die unter-
schiedlichsten Geschicklichkeits- 
Aufgaben lösten. Von Ettenhausen 
führte die Route nach Guntershau-
sen, Krillberg, Höfli, Ifwil, Maischhau-
sen und wieder zurück zum 
Schulhaus Ettenhausen. Die meisten 
lösten auch die kniffligsten Aufgaben 
mit Hingabe und Ausdauer. Als Klas-
siker gilt bereits Ernsts Geschicklich-
keitsfahren um Hindernisse. Die 
Postenchefs erdenken sich aber 
auch immer wieder neue Herausfor-
derung, wie das Balancieren von 
Ping-Pong-Bällen während der Fahrt. 
Aber auch ganz andere Disziplinen 

wie Akkord-Wäsche aufhängen und 
der Umgang mit dem Feldstecher for-
derten den Ehrgeiz heraus. Die Fahr-
zeit spielte auf der Tour keine Rolle. 
Zurück beim Schulhaus konnten alle 
Teilnehmenden die verdienten 
Spaghetti oder Hot-Dog und ein Ge-
tränk entgegen nehmen, sich von der 
Tour erholen und die Zeit bis zur 
Rangverkündigung nutzten um mit 
Freunden und Bekannten zu plau-
dern. Vor allem die Kinder, freuten 

 

Bicke Spass 2017

Franz Nydegger

1 von 2
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sich über das reichhaltige Angebot 
an Spielen der Ludothek Aadorf. Er-
neut hatten Carmen Bretscher und ih-
re Kolleginnen eigens für diesen 
Anlass eine ganze Palette an Spielen 
organisiert. Sie leiteten die Interes-
sierten auch an und führten sie in die 
neuen Spiele ein. Etwas nach 16 Uhr 
kam dann der grosse Moment der 
Rangverkündigung. Die auf den ers-

ten  Rängen der Kategorien „Famili-
en“, „Kinder“ und der Kategorie 
„Einzeln“ platzierten erhielten je 
schöne Preise. Bei herrlichem Son-
nenschein liessen die meisten den 
Nachmittag in der Festwirtschaft ge-

mütlich ausklingen.

Die Männerriege Ettenhausen ist er-
freut über das Interesse der vielen 
Familien, die durchwegs fröhliche 
Stimmung und den unfallfreien Ver-

lauf des dritten Bike- und Spiel-
Spass Ettenhausen. Mehr Bilder fin-
den sich auf der Homepage 
http://www.mr-ettenhausen.ch. 

Die Männerriege und die Ludothek 
Aadorf danken allen Helferinnen und 
Helfern und besonders dem Haupts-
ponsor Raiffeisenbank Aadorf, den 
Posten-Sponsoren, Graf Holzbau Et-
tenhausen, Hasler AG Guntershau-
sen, Schreinerei Zehnder Etten- 
hausen, Steger AG Aadorf und Eitzin-
ger Sport Eschlikon für die Mitarbeit 
und Unterstützung und wünschen al-
len gute Fahrt bis zum 4. Bike- und 
Spiel-Spass Ettenhausen 2018.

 

Bicke Spass 2017

Franz Nydegger

2 von 2
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Zwischenbilanz 

Feldsaison 2017

Karl Müller

1 von 5

NLA: FG Elgg-Ettenhausen 1

Platz sieben

Schon die dritte Feldsaison nachein-
ander kämpft das Fanionteam in der 
NLA mit grossen Anlaufproblemen. 
Nachdem die Startrunde gegen die 
vermeintlich schwächsten Teams von 
Olten und Vordemwald vollkommen 
missriet, passte in den folgenden vier 
Spielen nichts mehr zusammen. 
Nach den Niederlagen gegen Diepld-
sau, Walzenhausen, Wigoltingen und 
Jona stand das Team ohne Punkte 
am Tabellenende. Erst in der vierten 
Spielrunde folgte der grosse Befrei-
ungsschlag mit den doch überra-
schenden Siegen gegen Widnau und 
Oberentfelden. Mit den beiden 3:1 Er-
folgen gegen Olten und Vordemwald 
revanchierte sich EE1 für die erlitte-
nen Vorrundenniederlagen. Ein klarer 
Aufwärtstrend war auszumachen, 
was dem Team zusätzlich auch wie-
der Selbstvertrauen einflösste. Ob-
wohl in der letzten Spielrunde vor der 
Sommerpause zwei Niederlagen ge-
gen Walzenhausen und Diepoldsau 
folgten, zeigte das Team eine sehr 
gute Leistung. Nicht viel hatte gefehlt 
für eine Überraschung gegen Die-
poldsau. Vor den abschliessenden 
zwei Spielrunden liegt EE1 auf dem 
siebten Tabellenplatz, sechs Punkte 
vor Vordemwald. Bei vier ausstehen-
den Partien dürfte dieser Vorsprung 
reichen, um den direkten Abstieg zu 
verhindern. Vorerst geht es aber nun 
darum, zumindest den siebten Platz 
zu halten, um einer Barrage gegen 
die beiden Sieger der NLB West und 
Ost zu vermeiden. Auf der anderen 

Seite wäre sogar nach oben noch ein 
Platz am Finalevent möglich. Unter-
stützung braucht das Team an der 
Heimrunde auf dem Sportplatz in Et-
tenhausen am 19. August, wenn die 
FG auf Wigoltingen und Jona trifft.

Das Team freut sich auf eine grosse 
Unterstützung.













NLB: FG Elgg-Ettenhausen 2

Auf Rang fünf

Aus verschiedenen Gründen, wie 
LAP, anderweitigen Verpflichtungen 
usw. konnte das Team fast nie in 
Bestbesetzung antreten. An einigen 
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Spieltagen musste die Mannschaft 
ohne Ersatzspieler auskommen. 
Wenn dann noch Verletzungspech 
dazukommt, wird die ganze Sache 
noch schwieriger.

Auch EE2 missglückte der Start in 
die Saison mit einem Sieg und zwei 
Niederlagen. Die Mannschaft steiger-
te sich dann aber mit vier Erfolgen in 
Serie, musste dann aber gegen Wi-
goltingen 2 und Diepoldsau 2 wieder 
zwei Niederlagen in Kauf nehmen. 
Auch an der Heimrunde in Elgg war 
es ein harziger Auftritt. Nach der Nie-
derlage gegen Affeltrangen folgte 
noch ein hart erkämpfter Sieg gegen 
Oberwinterthur. In der Tabelle liegt 
EE2 auf dem fünften Tabellenplatz, le-
diglich vier Punkte hinter dem 
Ranglistenersten Diepoldsau 2. In 
den abschliessenden zwei Spielrun-
den bzw. vier Partien ist auch in der 
NLB Ost noch vieles möglich. Sogar 
ein Medaillenplatz für EE2 liegt 
durchaus noch drin.

1. Liga: FG Elgg-Ettenhausen 3

Auf Platz zwei in die Sommerpause

In sieben von zehn Spielen ging das 
Team als Sieger vom Platz und belegt 
in der 1. Liga der Zone Ostschweiz 
den hervorragenden zweiten Tabel-
lenplatz hinter RIWI 2. Dass es nicht 
ganz so einfach ist, eine konstante 
Leistung auf hohem Niveau zu zei-
gen, mussten auch die jüngeren 
Spieler erfahren. Trotzdem darf sich 

Zwischenbilanz 

Feldsaison 2017

Karl Müller

2 von 5
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ihre Leistung sehen lassen. 

Bei drei ausstehenden Spielrunden, 
alle sechs Partien muss EE3 aus-
wärts spielen, kann die Tabelle noch 
umgekrempelt werden. Das Team be-
sitzt aber genug Potenzial, um auch 
in der Feldsaison wieder um einen 
Medaillenplatz zu spielen.



2. Liga / Region Thurgau:

FBV Ettenhausen 1 aktueller Tabel-
lenführer

Jugend und Routine sind weiterhin 
auf Erfolgskurs. In der regionalen 2. 
Liga steht das Team nach vier von 
acht Spielrunden mit lediglich einer 
Niederlage an der Tabellenspitze. Ab 
Mitte August erfolgt der Rückrunden-
start. Die Mannschaft hat am 31. Au-
gust Heimrecht auf dem Sportplatz in 
Ettenhausen. Die Gegner heissen Do-
zwil und Affeltrangen 2. Auch in der 
2. Liga wird bereits ein beachtliches 
Faustballniveau gespielt







4. Liga / Region Thurgau:

FBV Ettenhausen 2 wird Meister

Der FBV Ettenhausen stellt in dieser 
Liga ein Team aus jungen Nach-
wuchsspielern und peilte einen Me-
daillenrang an. In Pfyn fand auf 
Kunstrasen die Finalrunde der dies-
jährigen 4. Liga-Meisterschaft statt. 
Der erste Gegner aus Kreuzlingen 
entpuppte sich als zäher Gegner. Et-
tenhausen stellte sich trotzdem 
schnell auf die ungewohnten Platz-
verhältnisse ein und konnte das Spiel 
mit 2:1 gewinnen. Im zweiten Spiel 
merkte man den Ausfall des guten 
Angreifers aus Berlingen. Aus diesem 
Grund konnte Ettenhausen das Spiel 
klar mit 3:0 gewinnen. So kam es zu 
einem eigentlichen Final gegen Ober-
hofen-Dozwil, welches ihre beiden 
Spiele ebenfalls gewinnen konnte. Et-
tenhausen wollte unbedingt siegen. 
Das Spiel begann ausgeglichen, 
doch in den entscheidenden Phasen 
legte das junge Team jeweils vor. 
Nachdem die ersten beiden Sätze 
gewonnen wurden, stand der etwas 
unerwartete Meistertitel bereits fest. 
Im letzten Satz liess sich Spielertrai-
ner Elmar Bonetti selber auswech-
seln und die jungen Talente konnten 
beweisen, dass sie es auch ohne den 
Routinier können. Und das taten sie. 
Alle Nachwuchsspieler zeigten eine 
hervorragende Leistung und Etten-
hausen gewann auch den dritten 
Satz und wurde verdient 4. Liga-
Meister. Die Freude beim jungen 
Team war entsprechend gross. Ein 
gegnerischer Spieler aus Berlingen 
war von der Leistung des Defen-

Zwischenbilanz 

Feldsaison 2017

Karl Müller

3 von 5
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sivspielers und erst 14jährigen Pascal 
Gachnang so beeindruckt, dass er 
sich sogar seine Unterschrift auf sei-
nem Spielertrikot verewigen liess. 



Schweizer-Cup 2017:

FBV Ettenhausen 1 scheitert an 
Diepoldsau

Nach dem 5:2-Sieg im 1/16-Final ge-
gen die FG Fricktal aus der 1. Liga 
traf die FG Elgg-Ettenhausen im 1/8-
Final auf Diepoldsau. Die Rheintaler, 
bis dahin aktueller und ungeschlage-
ner Tabellenführer der NLA war eine 
zu hohe Hürde für EE. Auf dem 
Sportplatz im See in Elgg musste 
sich die Faustballgemeinschaft klar 
mit 0:5 geschlagen geben.



Nationamannschaften (A, U21 und 
U18) 

9 Spieler der FG Elgg-Ettenhausen 
nominiert

Einmal mehr haben die verschiede-
nen Nationaltrainer Spieler der FG 
Elgg-Ettenhausen für die National-
mannschaften nominiert. Es sind 
dies:

A-Nati: Nicolas Fehr für die World 
Games von Ende Juli in Polen.

U21-Nati: Joël und Nicolas Fehr, Ja-
kob Heitz und Christoph Mächler für 
die EM von Ende August in Calw (D).

U18-Nati: Mathis Barth, Leon Heitz, 
Pascal Kupper und Rico Strassmann 
für die EM in Kleindöttingen. 

Das U18-Team gewinnt die Bronze-
medaille. Herzliche Gratulation.



Nachwuchsmeisterschaft 

Ostschweizer-Meisterschaft 

Jugend U14

Bronzemedaille

Am Sonntag, 25. Juni fand auf dem 
Sportplatz in Ettenhausen bei idea-
lem Sommerwetter die Ostschweizer 
Nachwuchsmeisterschaft in der Kate-
gorie U14 statt. Eine erfreulich grosse 
Anzahl Zuschauer verfolgte die Grup-
pen- und Finalspiele der U14-Mann-
schaften. Dabei kamen sie in den 
Genuss von guten und spannenden 
Spielen. Auf allen Positionen ragten 
einige Talente heraus, was auf eine 
gute Nachwuchsarbeit in den Verei-
nen hinweist. Erfreulich aber auch, 
dass bei allen Mannschaften ein tol-
ler Teamgeist herrscht. Der Veranstal-
ter, FBV Ettenhausen, kann auf einen 
erfolgreichen und vor allem unfallfrei-
en Tag zurück schauen, der beste 
Werbung für den Faustballsport ge-
macht hat. 



Zwischenbilanz 

Feldsaison 2017

Karl Müller
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U14: Ausflug in den Europapark

Mitte Juni. an einem Sonntag, unter-
nahm die U14 unter der Leitung von 
Pascal Mettler einen Ausflug in den 
Europapark. Bereits um 06:30 Uhr 
fuhr man mit zwei Autos von Etten-
hausen in Richtung Rust, wo man bei 
herrlichem Wetter und geringen War-
tezeiten an den Bahnen einen wun-
dervollen Tag genoss. Spätabends 
und total müde kehrte die U14-Trup-
pe wieder zurück.



Gut besuchte Elterntrainings

Am 27. Juni und am 4. Juli fanden 
zwei Elterntrainings auf dem Sport-
platz Ettenhausen statt. Erfreulicher-
weise nutzen sehr viele Eltern die 
Gelegenheit, die Sportart Faustball 
und den Verein besser kennen zu ler-
nen. Zusammen mit den Kindern wa-
ren an beiden Tagen zwischen 30 

und 40 Teilnehmer im Training. Der 
Plausch stand dabei im Vordergrund. 
Bei jeweils schönstem Wetter wurden 
die Teilnehmer kurz in die Sportart 
eingeführt, um sich danach im Faust-
ballspiel zu messen. Dabei gab es 
schon erstaunlich viele schöne Spiel-
züge. Abgerundet wurden die Trai-
nings jeweils mit einer offerierten 
Bratwurst und Getränken. Vielen 
Dank den Eltern für das Interesse 
und das Vertrauen. Der FBV Etten-
hausen wird diesen Anlass fix in das 
Jahresprogramm einbauen.



Endspurt in der Feldsaison 2017

Ab Mitte August geht es wieder los

Entscheidende Spiele stehen für die 
verschiedenen Teams der FG Elgg-
Ettenhausen und des FBV Ettenhau-
sen an.

Zwischenbilanz 

Feldsaison 2017

Karl Müller

5 von 5

Die Teams der NLA und NLB freuen sich auf Ihre Unterstützung an der Spiel-
runde in Ettenhausen vom 19. August und werden es den hoffentlich zahlrei-
chen Zuschauern mit spannenden Spielen verdanken.


Die Spiele live zu erleben lohnt sich bestimmt! 


Heimspiele  FBV Ettenhausen 1 - „Sportplatz Ettenhausen“
2. Liga    Donnerstag, 31. August 19.30 Uhr  Affeltrangen 2, Dozwil


Aktuelle Infos immer unter 

www.fbv-ettenhausen.ch
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10 Jahre, ein Jahrzehnt, ca 380 Jugistunden oder  ca 500 Stunden, 
10 Jugireisen, 10 Jugiturntage und eben so viele weitere Jugianlässe. 
Viel Zeit hast du investiert und dich für die Jugend in Ettenhausen ein‐
gesetzt. 


Liebe Rahel, im Namen aller Jugikids sage ich dir: 



Vielen, vielen herzlichen Dank für deine Arbeit und 
deinen Einsatz. 



Am Freitag 30 Juni 2017 gabst du  Ra deine  letzte Jugistunde, dies sind 
die Bilder dazu. 

10 Jahre Jugi 
Rahel Schönauer

Petra Herzog

1 von 1
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Der letzte Donnerstag vor den 
Ferien gehört bei der Frauenriege 
traditionell dem geselligen Bei-
sammensein.



So ging es diesmal mit einem 
Blumenparcour durch 
Ettenhausen, nicht nur die Beine 
waren gefragt, auch die 
Hirnwindungen wurden gefordert. 



Beim Schützenhaus wartete dann 
dafür der verdiente Apero. So 
konnten alle in die verdienten 
Sommerferien entlassen werden.

Schlussabend vor den 

Sommerferien

Monika Weber

1 von 1
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DDiiee  RReeddaakkttiioonn  wwüünnsscchhtt  aalllleenn  JJuubbiillaarreenn  aalllleess  GGuuttee  ffüürr  ddiiee  ZZuukkuunnfftt!!


Bernhard Baumgartner 28. Juni 80 Jahre
Benno Wechner   4. Aug. 60 Jahre
Franz Nydegger 29. Okt. 65 Jahre

Unser Diesjährige Jugiausflug führte uns nach Arth Goldau, wo wir den Tier 
-und Naturpark besuchten.

Es war ein sehr schöner und entspannter Ausflug, obwohl das Wetter nicht so 
ganz mitspielte.

Jugiausflug 

20. Mai 2017

Petra Herzog

1 von 1
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Als Leiter/Moderator der Findung-
skommission ‚Turnen wie weiter’ 
 (FK) bleibt es mir vergönnt, zum Ab-
schluss der Arbeiten Rückschau zu 
halten und einen Ausblick zu geben.



Auslöser

In den letzten Jahren akzentuierte 
sich der Mitgliederschwund beim 
Turnverein. Die Vorstandsmitglieder 
wollten schon seit Jahren zurücktre-
ten. Ein Zusammengehen mit den an-
deren Sportriegen war eine Idee. Eine 
Auflösung des Vereins war letztend-
lich Antrag an der GV 2017. Mit einer 
Auflösung des Turnvereins lägen 
auch die Redaktion der Vereinsna-
chrichten in der Luft, wie auch die 
Durchführung von weiteren Anlässen.

Auch bei der Jugi ähnliche Probleme: 
Fast die ganze langjährige Leitercrew 
hat per Sommer 2017 den Rücktritt 
angekündigt.



Arbeit der Findungskommission

Die FK setzte sich zusammen aus 
Mitgliedern aller Riegen inkl. Faust-
ball und tagte insgesamt sieben mal. 
  Es wurde

• der Status/Befindlichkeit der Rie-
gen aufgenommen, 

• Faktoren diskutiert, welche ein 
gutes Turnangebot (Produkt) aus-
machen, und anhand dieser die ei-
genen Riegen bewertet, 

• eine Schwachstellen-Analyse für 
alle Riegen erarbeitet, 

• ein Zwischenbericht zuhanden der 
Riegen im Sommer 2016 erstellt,

• ein Schlussbericht mit Erkenntnis-
sen und Lösungsvorschlägen 
zuhanden der Generalver-
sammlungen der einzelnen Riegen 
per Ende 2016 erstellt, 

• anlässlich der letzten Sitzung vom 
8. Mai 2017 die weiteren Sch-
ritte/Umsetzungsmassnahmen 
diskutiert und in die Wege geleitet. 
Mit dieser Aktion sieht die FK ihre 
Arbeit als beendet und wird quasi 
übergeführt in eine übergeordnete, 
periodisch tagende Riegensitzung. 



Massnahmen, Veränderungen und 
Zukunft

Viele von der FK wurden bis zur 
Sitzung vom 8. Mai bereits umgeset-
zt, z.B.: 

• Der Turnverein wurde nicht 
aufgelöst, sondern wirkt innerhalb 
stark vereinfachter Strukturen und 
Statuten mit einer jungen Garde 
weiter. Es besteht nun die Chance, 
sich modernen zeitgemässen An-
forderungen anzupassen und die 
Attraktivität zu steigern. Motto: 
Hauptsache es wird Sport be-
trieben.

• Die Jugileiterproblematik hat sich 
soweit entschärft, als sich wieder 
ein dynamisches Team für diese 
Aufgabe zur Verfügung stellt. Die 
konzeptionelle Einbindung in den 
gesamten Sportbetrieb ist noch zu 
definieren.

Findungskommission 

‚Turnen wie weiter’

Ignaz Zehnder
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• Die Redaktion der Vereinsna-
chrichten ist neu bei der Männer-
riege (Christian Brunner) 
angesiedelt.

Weitere wichtige Bereiche werden 
zukünftig durch die übergeordnete, 
periodisch tagende Riegensitzung 
thematisiert, erstmals am 4. Sept. 
2017.  Es können dies sein:

• Terminabsprachen

• Gemeinsame  Nachwuchsförder-
ung

• Gemeinsamer Internetauftritt

• Synergien (Werbung, Ver-
waltung/Administration, ..)

• Gemeinsame Organisation von An-
lässen und Trainings

• Annäherung der Vereine/Riegen 
(z.B. übergeordneter Dachverein),

• Plausch-Wettkampf

• Mitgliedschaften TGTV/STV

• Materialbewirtschaftung

• etc.

In diesen Sitzungen sollen auch 
Entscheide gefällt werden, d.h. die 
Riegen müssen fachkundige und mit 
Kompetenzen ausgestattete Leute 
delegieren.



Voraussetzungen für den Erfolg

Wichtige Voraussetzungen für einen 
zukünftigen Erfolg sind:

• Das Angebot/Produkt in der 

Turnhalle bzw. auf dem Sportplatz 
muss ‚stimmen’, d.h. modern und 
nachgefragt sein,

• Die Riegenleitungen müssen in der 
Lage sein, professionell auftreten 
zu können, in der Sache Sport wie 
auch in der Motivation, 

• Strukturen über alle Riegen sind im 
Sinne der Effizienz einfach zu hal-
ten,

• Das Miteinander der Riegen ist zu 
intensivieren und koordinier en, 
und

• Die Jugendförderung muss betref-
fend Alter und Ziel strategisch ins 
Konzept der der sporttreibenden 
Riegen /  Vereine eingebunden 
sein.

• Sport treiben ist das Wesentliche. 
Sport administrieren ist ein 
Nebenschauplatz.



In diesem Sinne wünsche ich allen 
Sportbegeisterten und Verantwort-
lichen eine tolle Zukunft und viel Er-
folg.



Ignaz Zehnder

Findungskommission 

‚Turnen wie weiter’

Ignaz Zehnder
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Ein halbes Jahr ist schon wieder um 
und wir stehen mitten im neuen Ver-
einsjahr.

In diesem hal-
ben Jahr durf-
ten wir schon 
viele schöne 
und erfolgrei-
che Stunden 
miteinander 
erleben. Ob 
das beim Tur-
nen in der Hal-
le ist, bei den 
outdooraktivi-
täten oder an den beiden Sportanläs-
sen die wir besucht haben.

Liebe Vereinsmitglieder, vielen herzli-

chen Dank für 
euern Einsatz, 
euer Mitdenken 
und für die 
schönen und ge-
selligen Stun-
den.

Vielen Dank 
auch an die Fa-
milie,  Freunde 
und unsere Eh-
renmitglieder für 
ihre Unterstützt.

Halbjahresbericht 

Petra Herzog
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Präsident
Vorturner
Senioren


Präsident

Präsidentin
Trainerin

Leiter

Jugi 
 
 

Leiterin
Leiterin

Leiterin
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Miriam Engi
Wechselnd

Monika Weber
Esther Brütsch
Cornelia Sutter
Marlis Nydegger

Franz Nydegger
Ernst Wägeli
Walter Rüegg
Werner Specker

Markus Portmann

Patricia Masciali
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Daniela Portmann
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